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Rückblic k
Verbandsspiel -
rund e 2009
Alle Mannschaften hatten in der
abgelaufenen Saison mit Verlet-
zungssorgen (Seniorenmann-
schaften) oder mit berufsbeding-
ten Ausfällen (1. Herrenmann-
schaft) zu kämpfen. 1. Herren und
Herren 60 konnten mit jeweils 3
Siegen den Klassenerhalt in der
höchsten Liga in Württemberg
sicherstellen. Die Mannschaft
Herren 55 erreichte in der Bezirks-
oberliga mit 4 Siegen einen guten
Mittelfeldplatz.
Die Seniorinnen -Damen 50- stei-
gen nach einigen unglücklichen
4:5-Niederlagen von der Württem-
bergliga in die Oberliga ab.

Herren 1
Zufriedenstellend e Saiso n
Nach den Ausfällen von Uli Sai-
ger, der die erste Saisonhälfte
lieber in der englischen Provinz
Tennis spielen wollte, und Chris-
toph Saiger, der zweiten Stütze
der Mannschaft, der Ausflüge in
Metropolen wie Washington, New
York und Boston, den Fahrten ins
traumhafte Kiebingen, Harthausen
oder Göllsdorf vorzog, stand die
Mannschaft vor einer schweren
Saison. So verliefen die ersten
Spiele auch nicht voll nach den
Vorstellungen. Dank des frühen
Saisonbeginns und des letzten
Schnees nur wenige Tage zuvor
in Göllsdorf, waren dort "fantas-
tische" Platzbedingungen vorzu-
finden. Trotzdem gelang es der
Mannschaft eine souveräne 3:1
Führung nach den Einzeln heraus-
zuspielen. Nur eine taktisch ver-
besserungsfähige Doppelauf-
stellung verhinderte den ersten
Erfolg. Im ersten Heimspiel wurde

dann der entscheidende zweite
Doppelsieg im Match-Tie-Break
verpasst. Somit stieg der Druck
endlich einen Sieg einzufahren
immer mehr, zumal mit der alt
bekannten Mannschaft aus Tamm
ein vermeintlich schlagbarer Geg-
ner auf die Mannschaft wartete.
Durch den ersten Sieg von Er-
satzmann Kornelius Filbinger, ging
es mit Gleichstand in die Doppel.
Dort griff man dann taktisch clever
auf die geballte Erfahrung von
Rolf Lübke zurück, der die Erwar-
tungen voll erfüllen konnte und
souverän mit Sohn Lars das zwei-
te Doppel gewann und so den
ersten Saisonsieg sicherte. Mit
Selbstvertrauen im Rücken und
dem Rückkehrer Uli Saiger an
Eins konnte dann gegen die nur
zu dritt erschienenen Hohenhei-
mer ein souveräner 8:0 Heimsieg
eingefahren werden. Mangels
Plätzen in Harthausen musste das
letzte Heimspiel dort schon eine
Stunde früher um 9 starten. Im
strömenden Regen machte die
knappe Niederlage dort dann na-
türlich noch weniger Spass. Zum
Saisonabschluss stand noch das
Auswärtsspiel beim Gruppen-
ersten Kiebingen auf dem Pro-
gramm. Mit starken Leistungen,
wie gewohnt auch wieder von
Christopher Rausch, in den Ein-
zeln konnte sich die Mannschaft
erneut eine 3:1 Führung erspielen,
die sie dann fast wieder durch die
Doppelaufstellung zu Nichte
machte. Doch Uli Saiger und
Matthias Müller gelang es, trotz
ständigem Rückstand und Match-
bällen gegen sich, sensationell

das erste Doppel im entscheiden-
den Match-Tie-Break zu gewinnen
und so den Sieg zu sichern.
So konnte die Saison alles in allem
doch zufriedenstellend beendet
werden. Auch ersatzgeschwächt
konnte die Mannschaft mit jedem
Gegner in der höchsten Spiel-
klasse für Vierer-Mannschaften
mithalten und sieht sich bereit in
der kommende Saison in Best-
besetzung wieder voll anzugreifen
und viele Siege einzufahren.

Herren 55 Allian z
Die Tenni s - Sommersaiso n 2009
war wie das Wetter
Am 9. Mai 2009, dem ersten Spiel-
tag, waren die Spieler aus Wein-
stadt-Endersbach zu Gast und
wurden mit 8:1 wieder zurück an
die Rems geschickt.
Am 16. Mai 2009 waren wir zu
Gast bei der Turn- und Spielge-
meinschaft Stuttgart (TSG) unterm
Fernsehturm. Nach den Einzel-
spielen stand es 2:4 für die Allianz
und am Ende konnten wir einen
Sieg mit 3:6 verbuchen.
Das nächste Heimspiel nach der
Ferienpause fand am 20. Juni 09
auf der Anlage der Allianz statt.
Der Gegner TSV Schmiden war
uns aus den Vorjahren bereits
bekannt und die Matches gingen
immer knapp für die Allianz aus. In
diesem Jahr konnten wir einen
deutlichen 7:2 Erfolg vermelden.
Eine Woche später war die Mann-
schaft des TC Doggenburg Gast
im Allianzstadion. Der Aufsteiger
hatte in der laufenden Saison alle
Matches beeindruckend gewon-
nen. Wir hatten uns viel vorgenom-

Die Herren-
Mannschaft
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men, aber es reichte trotz aller
Anstrengungen nicht. Wir verloren
klar 1:8, obwohl nahezu alle Spiele
sehr eng waren.
Die Woche darauf, am 11. Juli 09,
fuhr die Mannschaft nach Bittenfeld.
Gegen diese Mannschaft hatten wir
2008 knapp mit 5:4 gewonnen.
Dieses Mal fuhren wir mit einer 5:4
Niederlage wieder zurück auf die
Fudern.
Der SV Unterweissach, der letzte
Gegner und die beste Mannschaft
der Saison, stand am 18. Juli 2009
bereits als Aufsteiger fest. Ottomar
Walter und Hans Morhardt mach-
ten die einzigen Punkte. Wir ver-
loren 2:7, belegten von 8 Mann-
schaften den 4. Platz.
Die Tennis-Sommersaison 2009
war halt wie das Wetter.
Der Dank der Mannschaft geht an
Herrn Rolf-Dieter Müller (WTB) für
den unermüdlichen Einsatz, spe-
ziell für die Wiederherstellung des
Internetzugangs zum Eingeben der
Ergebnisse.

Herren 60 bleibe n in der
Württemberglig a
In den vergangenen Spielzeiten
blieben die Allianz Herren 60 vom
Verletzungspech weitgehend ver-
schont, doch in dieser Saison traf
es die Mannschaft knüppeldick.
Ulrich Stöcker mußte sich kurz vor
Beginn der Runde einer Schulter-
operation unterziehen und fiel für
alle Verbandsspiele aus und Lud-
wig Hauser konnte wegen einer
Augenoperation erst ab dem 3.
Spiel teilnehmen. Der Einsatz von
Teamkapitän Elmar Berleong be-
schränkte sich wegen einer hart-
näckigen Handgelenkverletzung auf
einen Kurzeinsatz im Doppel. Nach
diesen Hiobsbotschaften konnte
das Ziel in diesem Jahr nur der
Klassenerhalt sein.
Da außerdem Hans Rödig im 1.
Spiel aus privaten Gründen nicht
einsatzfähig war, spielte man in
Schwenningen "ohne vier" und ver-
lor erwartungsgemäß 3:6. Nur Ger-
hard Bodmer konnte in seinem Ein-
zel siegen. 2 Doppelsiege sorgten
für ein etwas freundlicheres Ergeb-
nis.
Im nächsten Spiel erwartete man
zu Hause die Mannschaft aus
Schwieberdingen. Nachdem Hans
Rödig wieder zur Verfügung stand,
siegte man mit 5:4. Matchwinner
waren aber Herbert Sohns und
Volker Staack, die nach starken

Leistungen ihre Einzel gewannen.
Bei einem weiteren Sieg von Wolf-
gang Bierbrauer ging man mit 3:3
aus den Einzeln hervor. Mit "Oldie"
Kurt Stoll siegte man in 2 Doppel-
matches und das bedeutete den 1.
Sieg in dieser Saison. Der Grund-
stock für den Klassenerhalt war
Dank den Überraschungssiegen in
den Einzeln gelegt.
Mit dem an Nr. 1 spielenden Lud-
wig Hauser traf man auf den Re-
gionalliga-Absteiger aus Neuhau-
sen/Filder. Unerwartet klar führte
die Mannschaft nach den Einzeln
mit 6:0. Nach wiederum 2 Dop-
pelsiegen hieß das Ergebnis 8:1
für die Allianz.
Insgeheim machte man sich jetzt
Hoffnungen auf einen Sieg gegen
den Lokalrivalen TUS Stuttgart in
Degerloch. Doch der Gegner er-
wies sich als zu gut. 1:5 hieß es
nach den Einzeln. Nur der wieder
stark spielende Ludwig Hauser
konnte seinen Gegner klar besie-
gen. In den anschließenden Dop-
pelpaarungen gelangen - wie ge-
wohnt - 2 Siege. Somit hieß das
Ergebnis 3:6 für den TUS.
Der nächste Gegner kam aus
Hechingen. Man war optimistisch,
hatte man in der letzten Saison
noch klar gewonnen. 3:3 stand es
nach den Einzeln. Jetzt fehlten
wieder die obligatorischen 2 Dop-
pelsiege, doch es kam anders. Nur
das Doppel Ludwig Hauser/Ger-
hard Bodmer konnte punkten. 4:5
stand es am Ende für die Hech-
inger. Das hatte man so nicht er-
wartet, denn jetzt ging es gegen
den Abstieg.
Im nächsten Heimspiel musste
man ausgerechnet gegen die bis-
her noch verlustpunktfreie Mann-
schaft aus Weinstadt/Beutelsbach
antreten. Auch diese Mannschaft
hatte man im vergangnenen Jahr
besiegt. Doch was war, zählte
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nicht mehr. 2:4 lag man nach den
Einzeln zurück. Wolfgang Bier-
brauer und Hans Rödig holten die
2 Zähler. Jetzt waren 3 Siege in
den abschließenden Doppel not-
wendig. Eine schwere Aufgabe, zu
schwer für die Allianz an diesem
Tag. Alle Doppel gingen verloren
und somit das gesamte Match. 2:7
stand es am Ende.
Um eine Chance auf den Klassen-
erhalt zu haben, war im letzten
Spiel gegen den bisher sieglosen
Majkwasen Reutlingen unbedingt
ein'!Sieg notwendig. Zum Glück
konnte man mit der Bestmöglich-
sten Mannschaft antreten. Erwar-
tungsgemäß verteilte der Gegner
keine Geschenke.
2:4 lag das Heßbrühl-Team nach
den Einzeln zurück. Nach starken
Leistungen gewannen nur Ludwig
Hauser und Hans Rödig. Jetzt
wurde es spannend. 3 Doppel-
siege mussten her. Dazu waren 3
ausgeglichene Doppelpaarungen
notwendig und die wurden gefun-
den.
Ludwig Hauser/Hartmut Rühle u.
Wolfgang Bierbrauer/Hans Rödig
gewannen ihre Spiele relativ
schnell und sicher. Jetzt kam es
auf das 3. Doppel an. Es ging in
den Match-Tie-Break und da zeig-
ten Robert Mast/Gerhard Bodmer
keine Nerven. Sicher wurde dieser
Tie-Break gewonnen und somit
das gesamte Match mit 5:4.
Nachdem man die Ergebnisse der
Mitkonkurrenten um den Nichtab-
stieg erfahren hatte, war der Jubel
groß. Auch im nächsten Jahr wer-
den die Allianz Herren 60 wieder
in der Württembergliga spielen. Zu
hoffen ist, dass die verletzten
Spieler dann wieder einsatzfähig
sind und man von weiterem Ver-
letzungspech verschont bleibt,
denn schlimmer gehts nimmer.



Damen 50
Oberliga , wir komme n !!!
Der Fahrstuhl nach oben ist ja be-
kanntlich meistens besetzt. Leider
hat er uns dieses Jahr bei der Tal-
fahrt erwischt und mitgerissen. Viel
Pech - vier von sechs Spielen
wurden „knäppstens" mit 4:5 ver-
loren - und außerdem noch einige
verletzungsbedingte Ausfälle nam-
hafter Spielerinnen haben letzt-
endlich unser Schicksal besiegelt.
Als Tabellenvorletzter sind wir von
der Württembergliga abgestiegen.
Kämpfen wir uns also im nächsten
Jahr durch die Oberliga. Auch dort
gibt es sicherlich viel für uns zu
tun, packen wir's an. Außerdem ist
uns unsere mehr als gelungene
Aufstiegsfeier von 2007 noch leb-
haft in Erinnerung und schreit nach
einer Neuauflage. Damit ist das
Ziel klar definiert: Hello again

Erfolgreiche s
Sportjah r
Abwechslungsreich und erfolg-
reich verlief auch das Sportjahr
2009, sowohl im sportlichen, als
auch im geselligen Bereich. Über
20 Sportlerinnen und Sportler
schafften wieder die Bedingungen
zum Erwerb des Deutschen
Sportabzeichens.

Bildunterschrift
Von links:
Doris Sohns,
Suse Haug,
Brigitte Stoll,
Lilli Kempel,
Gudrun Müller,
Wilma Wiesner,
Ulrike Lübke,
Siggi Schleicher,
Erika Adam,
Heidi Lehmann,
Annemarie Lott

Sie wurden - wie die rund eine Mil-
lion Sportlerinnen und Sportler in
ganz Deutschland - mit dem "Fit-
ness-Orden des Deutschen Sports"
ausgezeichnet. Und einige davon, die
teilweise sogar schon zum 25. Mal zu
den Sportabzeichenabsolventen
gehören, wurden von Oberbürger-
meister Dr. Wolfgang Schuster zu
einer zentralen Ehrung ins Stuttgarter
Rathaus eingeladen.

Unter den vielen geselligen Zusam-
menkünften der Abteilung bildete der
alljährliche Jahresausflug ein beson-
derer Höhepunkt. Dieses Mal stand
eine herrliche Wanderung ab Fridin-
gen an der Donau auf dem Donau-
berglandweg sowie ein Besuch im
Freilichtmuseum in Neuhausen ob
Eck auf dem Programm. 24 histo-
rische Gebäude befinden sich in fas-
zinierender Vielfalt in diesem Muse-
um. In einer fachkundigen Führung
wurden uns Zeugnisse historischer
Baukunst und die frühere Lebens-
weise vorgeführt, wie z. B. ein Tag-
löhnerhaus, ein Weberhaus, ein
Schwarzwaldhof, eine Dorfschmiede,
Schul- und Rathaus, eine wasserrad-
betriebene Hochgangsäge, eine
Hausmühie, ein origineller Krämer-
laden bis hin zu einer Dorfkirche -
alles Kleinode aus ganz Baden-Würt-
temberg. Ganz besonders beein-
druckend waren die verschiedenen
Vorführungen, die uns das damalige
harte Leben der Menschen näher
brachte. Viel Spass bereitete uns
auch die von einer Schweinehirtin
inszenierte Führung auf der Histo-
rischen Schweinehut unter der Rubrik
"Wir lassen die Sau "raus".

Bleibt zum Schluss der Dank der Ab-
teilung an den Hauptverein für die
Unterstützung der Leichtathletik-Ab-
teilung verbunden mit den besten
Wünschen zum Weihnachtsfest so-
wie für das Jahr 2010 an alle, die
diese Zeilen lesen. Norbert Laske

Bronz e für Schal l
Georg Schall hat die angestrebte
Medaille bei der Senioren-WM in
Sydney geholt. Mit 100 kg im
Zwei kämpf war es am Ende
Bronze in der Klasse bis 62 kg.

Die WM fand im Rahmen der
World Master Games, mit über
28.000 Teilnehmern aus 28
Sportarten eine der größten
Sportveranstaltungen weltweit,
statt. Er war nach dem langen
Flug überwältigt von der stimm-
ungsvollen Eröffnungsfeier, vor
allem der Einmarsch ins Olympia-
stadion unter dem Jubel der rund
60.000 Zuschauer beeindruckte
ihn. Den Flug noch in den Kno-
chen, musste der 75jährige, be-
reits am nächsten Morgen um 7
Uhr zum Wettkampf antreten. Bei
stärkster Konkurrenz wohlge-
merkt, denn der Grieche Christo-
pher Pitsis und der Japaner Yu-
kata Nakashima waren mit star-
ken Vorleistungen gemeldet,
während Schall nach zwei OPs
noch nicht seine volle Leistung
abrufen konnte. Immerhin aber
distanzierte er den russischen
Europameister Zubov, der nur 95
kg zur Hochstrecke brachte.



Saiso n 2009/2010

Nachde m sic h einig e Herren aus
dem aktive n Spielbetrie b zurück -
gezoge n haben , konnte n wir nur
noch mit zwei Mannschafte n in die
neue Saiso n starten . Nach verhal -
tenem Start komme n die Spiele r
aber - wenn auch langsa m - in die
Gänge. Die Damen trate n unver -
änder t mit einer Mannschaf t an.
Nach der Halbzei t schein t aber
scho n klar zu sein wohi n die Rei-
se geht . Der Abstie g wir d woh l
kaum noch zu verhinder n sein .

1. Herrenmannschaf t
Einen denkbar schlechten Start in
die neue Saison lieferte die erste
Herrenmannschaft auf der Feuer-
bacher Anlage ab. Ein Mannschafts-
schnitt von 171,43 Pins reichte den-
noch für 4 Punkte. Da an diesem
Tag drei der insgesamt acht Mann-
schaften ein noch schlechteres Er-
gebnis ablieferten, kamen immerhin
noch 4 Bonuspunkte dazu. Dieses
Ergebnis reichte für den sechsten
Tabellenplatz. Am zweiten Spieltag
in Metzingen war dann mit einem
Mannschaftsschnitt von 186,14 Pins
eine kleine Leistungssteigerung zu
verzeichnen, was vor allem der su-
per guten Leistung von Rene Ludwig
zu verdanken war. Mit 1438 Pins (0
205,43) zeigte er als Einzigster
Oberliganiveau. Mit den so erreich-
ten 6 Matchpunkten plus 5 Bonus-
punkten konnte die Mannschaft so-
gar um einen Platz in der Tabelle
steigen. Es bleibt zu hoffen, dass
zum dritten Spieltag am 22.11.2009
in Fellbach auch die restliche Mann-
schaft zu der Leistung findet, die sie
zu spielen in der Lage ist.

2. Herrenmannschaf t
Etwas verschlafen begann auch die
zweite Herrenmannschaft die neue
Saison auf den Feuerbacher

Georgi i Allianz ® Stuttgar t
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Die Bowlingabteilung hat nun auch eine Homepage: www. allianz-bowlina-stuttaart. de

Der Webmaster der Homepage des Hauptvereins Matthias Wendler - übrigens ein sehr
netter Typ - hat für uns einen Link gesetzt. Ihr könnt uns also ganz einfach über die
Homepage des Hauptvereins finden. Schaut doch einfach mal rein. Wir freuen uns über
jeden netten Eintrag im Gästebuch.

Tabelle Oberliga Herren 1 nach dem 2. Spieltag am 18.10.2009
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Ligatagesschnitt 186,04 in Dreambowl Metzingen

Bestes Mannschaftsspiel 854 von BC Weilimdorf II

Bestes Einzelspiel 256 von Jürgen Flohr - PSV Stuttgart l

Beste Einzelserie 1.493 von Bernd Mayer - OBC Stgt.- Nord II

Schnittliste nach dem 2. Spieltag
18.10.2009
Metzingen

Rene' Ludwig
Lothar Weber
Wolfgang Späth
Frank Ludwig
Danny Kretschmar

Mannschaft

Tages
Pins
1.438

1.286

1.267

1.221

5.212

Spiele

7

7

7

7

28

Tages
Schnitt

205,43

183,71

181,00

174.43

186,14

Gesamt
Pins

2.666

2.548

2.295

2.245

258

10.012

Gesamt
Spiele

14

14

13

13

2

56

Gesamt
Schnitt

190,43

182,00

176,54

172,69

129,00

178,79



Bahnen. Ein Mannschaftsschnitt
von 167,04 Pins reichte für 6
Match- und 3 Bonuspunkte, womit
die Herren auf dem sechsten Ta-
bellenplatz landeten. Eine sehr
gute Leistung lieferte an diesem
Tag mit 1282 Pins (0183,14)
Reinhold Klenkab. Der zweite
Spieltag in Esslingen brachte zwar
mit erneut nur 6 Match- und 3 Bo-
nuspunkten keine bessere Aus-
beute, dennoch konnte mit einem
Mannschaftsschnitt von 173,07
Pins eine deutliche Leistungsstei-
gerung verzeichnet werden. Mit
1321 Pins (0 188,71) setzte sich
Ralf Holzapfel an die Spitze der
Mannschaft. Auch Jens Vogel
konnte mit 1249 Pins (0 178,43)
eine ordentliche Leistung abliefern.
In der Tabelle konnte man sich
zwar nicht verbessern, aber der
Aufwärtstrend war eingeläutet.
Dies zeigte sich dann auch am
dritten Spieltag auf der Reutlinger
Anlage. Mit 4913 Pins (0 175,46)
wurde wiederum die Mannschafts-
leistung leicht verbessert. Der
Lohn dafür waren 10 Match- und 6
Bonuspunkte, wodurch ein Tabel-
lenplatz gut gemacht werden
konnte. Wieder hatte Ralf Holz-
apfel mit 1310 Pins (0 187,14) die
Nase vorn, gefolgt von Bernd
Hager, der mit 1283 Pins (0
183,29) ebenfalls maßgeblich zu
diesem guten Ergebnis beitrug.

Damenmannschaf t
Mit einem Mannschaftsschnitt von
143,18 Pins starteten die Damen
auf den Feuerbacher Bahnen mit
ihrem schlechtesten Ergebnis der
Landesliga in die neue Saison. Das
Resultat waren 4 Match- und 1 Bo-
nuspunkt, was den letzten Tabel-
lenplatz bedeutete. Am zweiten
Spieltag in Reutlingen konnte mit
146,50 Pins der Mannschafts-
schnitt zwar leicht erhöht werden,
jedoch wurden nur 2 Match- und
wiederum nur 1 Bonuspunkt er-
reicht. Nun war man schon 11
Punkte hinter dem vorletzten Team
der Tabelle. Der dritte Spieltag
brachte mit 153,00 Mannschafts-
schnitt immerhin eine deutliche
Leistungssteigerung, jedoch war
dies immer noch zuwenig für eine
Mannschaft in dieser Spielklasse.
Abermals kamen die Damen nicht
über magere 2 Match- und 1 Bo-
nuspünktchen hinaus. Jetzt sind es
schon 17 Punkte Abstand zum
vorletzten Team, eine Distanz die

Tabelle Bezirksliga 1 Herren nach dem 3. Spieltag am 25.10.2009

i
Q_

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

Verein

NBC Tübingen III

Fortuna Tübingen II

BC Metzingen II

BSV Reutlingen III

Allianz Stuttgart II

BCTFilderhoflll

BC Tübingen III

PSV Stuttgart II

l-w .E
H ü.

4.947

4.899

4.631

4.934

4.913

4.847

4.491

4.634

w *8 E
0) £n o
1- W

176,68

174,96

165,39

176,21

175,46

173,11

160,39

165,50

M
at

ch
P

u
n
kt

e

14

6

4

6

10

8

2

6

B
o
n
u
s

P
u
n
kt

e

8

5

2

7

6

4

1

3

G
e
sa

m
tta

g
e
s-

P
u
n
kt

e

22

11

6

13

16

12

3

9

G
e
sa

m
t

P
u
n
kt

e

55

40

40

38

34

26

25

18

G
e
sa

m
t

P
in

s

15.004

14.854

14.753

14.812

14.436

14.078

13.963

13.337

G
e
sa

m
t

S
ch

n
itt

178,62

176,83

175,63

176,33

171,86

167,60

166,23

158,77

Ligatagesschnitt 170,96 in Citybowling Reutlingen

Bestes Mannschaftsspiel 805 von Fortuna Tübingen II

Bestes Einzelspiel 237 von Geo Grieb - NBC Tübingen III

Beste Einzelserie 1.352 von Hendrik Motzer- BSV Reutlingen III

Schnittliste nach dem 3. Spieltag

25.10.2009
Reutlingen

Bernd Hager

Ralf Holzapfel
Reinhold Klenk

Jens Vogel
Axel Ludwig

Sven Lutzei
Harald Gall

Mannschaft

Tages
Pins
1.283

1.310

1.252

782

286

4.913

Spiele

7

7

7

5

2

28

Tages
Schnitt
183,29
187,14

178,86

156,40

143,00

175,46

Gesamt
Pins
1.283

3639

3.674

2.965

1.970

619

286

14.436

Gesamt
Spiele

7

20

21

18

12

4

2

84

Gesamt
Schnitt
183,29

181,95

174,95

164,72

164,17

154,75

143,00

171,86

Tabelle Landesliga Damen nach dem 3. Spieltag am 25.10.2009
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Ligatagesschnitt 167,09 in Dreambowl Fellbach

Bestes Mannschaftsspiel 832 von BSV Reutlingen l

Bestes Einzelspiel 268 von Christiane Kühn - BSV Reutlingen

Beste Einzelserie 1 .477 von Christiane Kühn - BSV Reutlingen



in der zweiten Hälfte der Saison
wohl nicht mehr wett zu machen
sein wird. Schlimm ? Na,
wenn schon. Zur Zeit ist eben der
Wurm drin. Schaut man sich den
Zwischenspurt der letzten Saison
an weiß man, dass die Damen es
besser können. Es wäre schön
wenn sie uns dies in den
verbleibenden drei Spieltagen
noch einmal zeigen würden.

Allen Mannschaften wünschen
wir für die verbleibenden Spiel-
tage gut und vor allem viel Holz.

Allen Vereinsmitgliedern wünscht
die Bowlingabteilung frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Petra & Frank Ludwig

39. Landestite l
Georg Schall hat in Oberböbin-
gen bei Schwäbisch Gmünd
seinen 39. Landestitel bei den
Baden-Württembergischen Mei-
sterschaften errungen. In der
Klasse AK9 bis 62 kg, brachte
er mit 102 kg, 1 kg mehr zur
Strecke, wie bei den Europa-
meisterschaften. Wir gratulieren
ihm recht herzlich zu diesem
Titelgewinn.

Schnittliste nach dem 3. Spieltag

25.10.2009
Fellbach

Petra Ludwig

Sam Ang Weinerth

Miriam Härte

Ursula Gauer

Rosi Herzog

Anni Matuska

Angelika Heinz

Mannschaft

Tages
Pins
1.160

633

1.054

1.027

410

4.284

Spiele

7

4

7

7

3

28

Tages
Schnitt
165,71

158,25

150,57

146,71

136,67

153,00

Gesamt
Pins
3.367

633

2.494

1.610

1.549

1.108

1.634

12.395

Gesamt
Spiele

21

4

17

11

11

8

12

84

Gesamt
Schnitt
160,33

158,25

146,71

146,36

140,82

138,50

136,17

147,56

Skatturnier - Ergebnisse
Platz
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22

Name
Peter Heilmann
WinntWiesner
Hans Herrmann
Michael Fuchs
Hansrudi Mast
Rolf Walz
Hans-Georg Mayer
Jürgen Justi
Johann Panas
Steffen Bauer
Rüdiger Graf
Dirk Börner
Walter Galt
Wilma Wiesner
Christian Mayer
Helmut Kämmle
Werner Äschert
Karlheinz Lehmann
Roland Dittus
Christoph Lenz
Günter Stump
Steffen Krause

Punkte
1983
1735
1668
1655
1508
1418
1410
1269
1173
1057
1025
1014
886
824
783
722
709
645
633
606
406
244

Redaktionsschlus s 2010

April-Ausgabe :
26. März

August-Ausgabe :
27. Jul i

Dezember-Ausgabe :
24. Novembe r

Mitglieder-Hauptversammlun g
Wir laden hiermit zu unserer ordentlichen Mitglieder-Hauptversammlung am

Mittwoch , dem 28. Apri l 2010 um 19 Uhr,
im Allianz-Stadion recht herzlich ein.

Tagesordnung : 1. Bericht des Vorstands
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands, des Hauptausschusses und

des Kassiers
4. Neuwahlen
5. Ehrungen
6. Beitragswesen/Vereinsbeitrag
7. Verschiedenes

Behandlung ordnungsgemäß eingebrachter Anträge: Nach § 14 unserer Satzung
sind Anträge spätestens acht Tage vor dem Tag der Mitglieder-Hauptversammlung
schriftlich beim Vorstand - Geschäftsstelle Heßbrühlstraße 10, 70565 Stuttgart-
einzureichen.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie zur Hauptversammlung begrüßen könnten.

Der Vorstand

Restauran t & Cafebar
"

Geschlosse n 2009
FR 25. Dez. ab 16.00 Uhr
SA 26. Dez. ab 16.00 Uhr
SO 27. Dez. ab 16.00 Uhr
DI 29. Dez. bis DO 31. Dez.

Geschlosse n 2010
FR 1. Jan. bis MO 4. Jan.
DI 16. Feb. Fastnacht
FR 2. April Karfreitag
SO 4. April Ostern ab 16.00 Uhr
MO 5. April bis 15.00 Uhr offen .

CtORGII-ALUANi t'

Vereins-
Nachrichten

Herausgeber : Turn- und Sportverein
Georgii-Allianz e.V., Uhlandstraße 2,
70182 Stuttgart

Geschäftsstelle : Meßbrühlstraße 10,
Telefon 7802463, Fax 7802400

Geschäftsführer : Helmut Sauer
Sprechzeiten:
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag
Von 16.00-17.00 Uhr
In der Geschäftsstelle im Allianz-Stadion
Telefon 7802463
Email :
geschaeftsfuehrungtS) tsvgeorgii-allianz.de

Allianz-Stadion : Heßbrühlstraße 10,
70565 Stuttgart (Vaihingen)
Telefon 7802930 (Gaststätte)
Platzwart : Telefon 780141

1. Vorsitzender : Klaus Müller,
Köpfertstraße 28, 70599 Stuttgart,
Telefon privat: 453221
Fax privat 453221

Redaktion : Claus Ambrosius,
Beethovenstraße 9, 72649 Wolfschlugen,
Telefon privat 07022/53538
Geschäft 663-3035
claus.ambrosius@allianz.de

Konte n des Vereins :
Nr. 196 189 500 Dresdner Bank
(BLZ 600 800 00),
Nr. 2 2 245 052 BW-Bank
(BLZ 600 501 01)



Wir gratulieren recht herzlich zum Jubiläum und zum Geburtsta9!

Vereins-Jubilar e

50 Jahre
Günther Eckner
Ernst Hose
Norbert Laske

40 Jahre
Isolde Dörr
Wolf Dieter Hole
Karl-Heinz Hülsemann
Heiderose Kemmler
Hans-Günther Schmidt

01.01.1960
01.01.1960
01.01.1960

01.01.1970
01.01.1970
01.01.1970
01.01.1970
01.03.1970

25 Jahr e
Wolfgang Gersch 01.01.1985

Geburtstag e

94 Jahr e
Margot Vetter

92 Jahr e
Martha Herterich

21.01.1916

22.02.1918

88 Jahre
Hans Kindermann 10.02.1922
Horst Matuszewski 27.02.1922
Peter Honer 24.03.1922
Fritz Mayer 18.04.1922

87 Jahr e
Karl Wagenhals
Dr. Jutta Zeh
Ernst Kullick

12.01.1923
12.03.1923
09.04.1923

86 Jahre
Walter Matischok 20.01.1924
Erich Hörnlein 23.02.1924

85 Jahr e
Walter Keller
Dr.Meinhard Modlich
Ernst Prechter

84 Jahr e
Helmut Kämmte
Horst Reichel
Werner Mühlhäuser
Ilse Wagenhals

10.01.1925
30.01.1925
17.03.1925

10.01.1926
02.02.1926
13.02.1926
31.03.1926

83 Jahr e
RolfWehausen 18.02.1927
Margot Winkler 31.03.1927
Walter Bergmann 30.12.1921

82 Jahr e
Gerhard Geschke
Hans Baur

81 Jahre
Ewald Hochbaum
Ernst Famung
Werner Abel
Heinz Rauscher

80 Jahre
Heinz Faulhaber
Horst Neitzel
Marianne Farnung
Klaus-Jürgen Nieter

79 Jahre
Dieter Schlegel
Dr. Wolfgang Güldner

78 Jahr e
Rudolf Forstmeier
Fredi Czyganowski
Rolf Deischle
Renate Übel

77 Jahr e
Robert Dietrich
Kurt Kocher
Kurt Fröhlich
Wolf Dieter Hole

76 Jahr e
Horst Knödler
Klaus Rossmann
Hilde Böttcher

06.03.1928
27.04.1928

75 Jahre
Horst Gabel
Rolf Böhning
Eva Ehmann
Helmut Gieray

09.01.1935
15.01.1935
29.03.1935
24.04.1935

28.02.1929
17.03.1929
05.04.1929
29.04.1929

08.01.1930
13.01.1930
22.03.1930
24.03.1930

22.04.1931
28.04.1931

12.01.1932
22.02.1932
05.03.1932
30.03.1932

08.03.1933
11.03.1933
23.03.1933
26.04.1933

26.02.1934
14.04.1934
21.04.1934

70 Jahr e
Heinz Herrmann
Kart-Heinz Hülsemann
Dieter Schützenauer
Hermann Lebherz
Klaus Müller
Karin Jooss
Gertrud Mooslechner

60 Jahre
Giuseppe Marino
Dr. Sylvia Maser
Gisela Nöschele
Maria Peterson
Eberhard Kloth
Hannelore Mutschier
Paul Müller
Ernestine Kundt
Hans-Heinrich Ruta
Wolfgang Mayer
Udo Feichtinger

50 Jahre
Holger Schroeder
Roland Scholl
Steffen Bauer
Renate Riek-Bauer
Andreas Spotz
Dr. Rolf Müller

1940
1940
1940
1940
.1940
.1940
1940

07.01.

11.01.
21.01.
31.01.
23.02
11.04
16.04

01.01.1950
03.01.1950
09.01.1950
17.01.1950
20.01.1950
20.01.1950
29.01.1950
13.02.1950
23.02.1950
23.04.1950
30.04.1950

05.01.1960
11.02.1960
25.02.1960
11.03.1960
17.04.1960
25.04.1960
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